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Nach dem Marathon ist vor dem Mara-

thon" – dieses Motto gilt nicht nur für 

ambitionierte Läuferinnen und Läufer. Auch 

für die Organisatoren der breisgau energy 

night rund um Dr. Wolfgang Bronner und 

Bernd Fremgen von der LG Sulzburg-Laufen 

bzw. dem Breisgau Energie Lauf e.V., die ei-

ne erfolgreiche Premiere der TREA breisgau 

energy night an einem schönen, wenn auch 

kühlen Herbstabend im September letzten 

Jahres feiern konnten, kennen und leben 

dieses Motto auch. Auch wenn es beim ers

ten Mal noch ein paar „Kinderkrankheiten“ 

gab – die Veranstaltung war rundum gelun-

gen und stellt eine Bereicherung im Jahres-

plan des Gewerbeparks Breisgau dar. Mehr 

als 400 teilnehmende Schülerinnen und 

Schüler (bei der badenova-kids run for fun 

Staffel) und Sportlerinnen und Sportler 

(beim 10 km-Hauptlauf „die Schnelle10“) ga-

ben dem Organisationsteam ein rundum 

gutes Feedback. Und das tat nach den mo-

natelangen Vorbereitungen, die allen Betei-

ligten Steherqualitäten wie für einen Mara-

thonlauf abverlangten, gut für die Motivati-

on für 2009. 

Die Planungen für 2009 sind abgeschlos-

sen, das Programm steht. Seit Mitte April 

kann man sich anmelden für die „2. TREA 

breisgau energy night“ am Samstag, den 26. 

September 2009. Landrätin Dorothea Störr-

Ritter, stellvertretende Vorsitzende des 

Zweckverbandes Gewerbepark Breisgau hat 

wieder die Schirmherrschaft übernommen. 

Und das Programm ist diesmal noch at-

traktiver geworden. Um 15.30 Uhr starten 

wieder die Jüngsten (Jahrgänge 1994-2001) 

bei den badenova-kids run for fun-Staffeln 

und messen sich im 4er-Team mit den sport-

lichen Gegnern. Zu laufen gibt es vier Mal 1 

km im Karree zwischen der TREA, der Bahn-

straße, der Ehrenkirchener Straße und zu-

rück über die Max-Immelmann-Allee. Start 

und Ziel ist vor der TREA. Es winken wie im 

Vorjahr wertvolle Sachpreise für die drei 

erstplatzierten Teams sowie Urkunden und 

Präsente für alle Teilnehmer. Die Erfahrung 

des Vorjahres hat gezeigt: nichts als strah-

lende Gesichter nach tollen Wettkämpfen. 

Ist die Siegerehrung der Kids vorbei kommt 

die „breisgau energy night“ mit der ersten 

Neuerung: dem „Vita-Classica Gewerbepark-

Lauf“. Um 16.00 Uhr können all diejenigen 

an den Start gehen, denen die 10 km des 

Hauptlaufes (noch) zu weit sind und denen 

eine Runde durch den Gewerbepark reicht. 

Auf vielfachen Wunsch, gerade auch von Un-

ternehmen aus dem Gewerbepark, wurde 

die Strecke etwas modifiziert, so dass die 

Runde nunmehr genau 5 km lang ist, Start 

und Ziel fallen somit zusammen. Auch hier 

winken wertvolle Sachpreise für die Schnells

ten. Besonderes Schmankerl ist die Team-

wertung mit je mindestens fünf Teilnehmen-

den. Den Schnellsten winkt als Preis ein ge-

meinsamer Aufenthalt in Therme und Sauna 

der Vita Classica in Bad Krozingen.

Sportlicher Höhepunkt ist dann wieder 

der 10 km-Hauptlauf, die „Schnelle 10“. Und 

dass die flache, gut asphaltierte Strecke 
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schnell ist, haben die Ergebnisse des Vor-

jahres gezeigt, als Jan Förster vom TV 

Rheinau mit 31:49 Minuten auf Platz 2 der 

badischen Bestenliste 2008 laufen konnte, 

und das trotz des an diesem Abend kräftigen 

Gegenwindes. Auch die 41:30 Minuten der 

schnellsten Frau, Anja Schaubhut vom Frei-

burger FC, konnte sich sehen lassen. Man 

darf gespannt sein, wer sich am 26.09.2009 

an regionaler sportlicher Prominenz im 

Wettkampf zu messen bereit ist. Attraktiver 

und neuer Abschluss des sportlichen Teils 

der „TREA breisgau energy night“ bildet das 

„badenova speedskation – last man out“, bei 

dem flinke Inlinersportler den Parcours der 

kids-Staffel unter die Rollen nehmen. Allei-

ne die einfache Regel, dass immer der Letzt-

platzierte ausscheidet, verheißt hohes Tem-

po, atemberaubende Überholmanöver und 

spannende Positionskämpfe vor allem im 

Zielbereich vor der TREA. Als Mitorganisato-

ren für diesen Teil der Veranstaltung wurden 

die Speedskater der Freiburger Turnerschaft 

(FT 1844) gewonnen. 

Zahlreiche Unternehmen, vor allem auch 

solche, die im Gewerbepark vertreten oder 

mit diesem verbunden sind, unterstützen 

die Veranstaltung finanziell, organisatorisch 

oder auch mit Sachspenden. Ein Blick auf 

www.breisgauenergynight.de zeigt einen gu-

ten Überblick. Und die erzielten Überschüs-

se bleiben nicht bei den Veranstaltern, son-

dern werden an Projekte weitergegeben, die 

sich im Bereich Kinder und Jugendliche um 

Sport, Bewegung, Ernährung und Gesund-

heit kümmern. So konnte im Jahr 2008 ein 

Überschuss von 1.000 EURO zu gleichen Tei-

len an das Projekt „Mitternachtssport“ in 

Müllheim (welches Kinder und Jugendliche 

von der Straße holt und zum geregelten Ag-

gressionsabbau im Rahmen sportlicher 

Wettkämpfe animiert) und das Projekt „Fin-

gerfood bunt&gut“ des Sozialdienstes ka-

tholische Frauen in Staufen (welches sich 

um die ganzheitliche Gesundheitsförderung 

von Kindern durch gezieltes Fördern gesun-

der Ernährungsgewohnheiten kümmert) 

übergeben werden. 

Neben den sportlichen Wettbewerben 

wird rund um das Fest- und Sportzelt auf 

dem TREA-Gelände wieder Musik, Bewir-

tung und Information zu den Themen Sport, 

Gesundheit und Energie geboten, für die 

Kinder ist wieder die Badenova-Hüpfburg im 

Einsatz. Nicht fehlen wird auch in diesem 

Jahr das fast schon legendäre Duschzelt, 

welches von der Bergwacht Sulzburg extra 

für die „TREA breisgau energy night“ gebaut 

und durch Fernwärme der TREA Breisgau 

gespeist wird. 

Dies hat im Vorjahr so gut funktioniert, 

dass selbst die Letztplatzierten nach Zielein-

lauf noch angenehm warm duschen konnten 

– keine Selbstverständlichkeit bei vergleich-

baren Veranstaltungen. Die „TREA breisgau 

energy night“ hat für jeden was zu bieten – 

man darf also auch in diesem Jahr wieder 

gespannt sein.




